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Vorlage-Nr. 2015/0449 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 511020 

Kostenstelle: 061-030-1000 Investitionsnummer: 08061-6011 

Kostenträger: 5110-21 Sachkonto: 0953010 

 

Betreff: Sanierung Martinsviertel; 

Ausbau der Liebfrauenstraße und des Kreuzungsbereichs im Teilabschnitt zwischen 

der Mollerstraße und der Schuknechtstraße 

 

Vorlage vom: 05.11.201505.11.2015 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Dem Ausbau der Liebfrauenstraße und des Kreuzungsbereichs im Teilabschnitt zwischen 

der Mollerstraße und der Schuknechtstraße nach den Plänen des Straßenverkehrs- und 

Tiefbauamtes wird zugestimmt. 

2. Die entsprechend der abschließenden Kostenkalkulation zusätzlich erforderlichen Mittel in 

Höhe von 67.000 Euro können aus Sanierungsfördermitteln finanziert werden. Sie stehen 

auf der Kostenstelle 061-030-1000 unter der Investitionsnummer 08061-6011 

„Erschließungsmaßnahmen“ zur Verfügung. 

3. Nach Magistratsbeschluss kann mit der Vorbereitung der Vergabe begonnen werden. 
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Anlagen:  Plan 

Kostenberechnung 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 05.11.2015 

 

Eines der letzten Projekte der Sanierung Martinsviertel soll der Umbau der Liebfrauenstraße 

im Abschnitt zwischen Robert-Schneider-Straße und Schuknechtstraße sein. 

 

Die Liebfrauenstraße ist die längste von Ost nach West verlaufende Straße des 

Martinsviertels. Sie wurde im Zuge der Sanierung Martinsviertel in Teilabschnitten bereits 

umgestaltet und damit auch vekehrlich beruhigt. Mit dem vorliegenden Ausbauabschnitt wird 

nun der letzte wichtige Teilbereich der westlichen Liebfrauenstraße umgestaltet, so dass 

diese Straße zu einer attraktiven Quartiersachse ausgebildet wird.  

 

Im Magistratsbeschluss vom 04.08.2010 sowie in der Stadtverordnetenversammlung vom 

02.09.2010 wurde dem Ausbau der Liebfrauenstraße zwischen der Mollerstraße und der 

Schuknechtstraße mit einem Kostenaufwand von ca. 275.000 EURO zugestimmt. Durch ein 

Faltblatt wurden die Bürger über eine vorgeschlagene Entwurfsplanung informiert und hatten 

die Möglichkeit, hierzu Anregungen einzubringen.  

 

Auf der Grundlage des abgestimmten Entwurfs wurde nun die Ausbauplanung erstellt. Da der 

genannte Kostenaufwand von 275.000 EURO nicht alle Planungs-und Herstellungskosten der 

Baumaßnahme nach der Honorarrechnung für Architekten und Ingenieure (HOAI) 

berücksichtigt, wurde im Rahmen der Ausbauplanung eine abschließende Kalkulation aller 

Kosten ermittelt, die bei der Durchführung und Fertigstellung der Maßnahme erforderlich 

sind. Diese Kalkulation beläuft sich auf eine Gesamtsumme von 342.000 EURO. In dieser 

Summe ist der oben genannte Kostenaufwand enthalten.  

 

Die Neugestaltungsmaßnahme soll aus Sanierungsfördermitteln für das Sanierungsgebiet 

Martinsviertel finanziert werden. Sie stehen bei der Kostenstelle 061-030-1000 mit der Inv.-

Nr. 08061-6011 „Erschließungsmaßnahmen„ ausreichend zur Verfügung.  

 

Der Originalplan ist in der Magistratsgeschäftsstelle einzusehen. 

 

Darmstadt, 05.11.2015 

61.1.2 wi-kl   Tel. 3936 

 

Dezernat III      Dezernat IV 

 

 

 

Cornelia Zuschke     André Schellenberg 

Stadträtin      Stadtkämmerer 


